
Die Veranstaltungen finden bei jedem Wetter statt und dauern
ungefähr zwei Stunden. In der Pause  laden wir  zu unserem
kleinen Buffet und einem Spaziergang in unserem Garten ein.
Eintrittspreise:
Die  Eintrittspreise  richten  sich  nach den Kosten des jeweiligen
Konzerts und liegen  meist zwischen € 20,- und € 25,-  (für Kinder,
Studenten und Familien mit minderjährigen Kindern halber Preis).
Bitte machen Sie uns bei der Kartenreservierung
darauf aufmerksam. 
Mitglieder des Ö1-Clubs sind uns besonders willkom-
men und erhalten 20 % Ermäßigung (für zwei
Personen).
Abonnements:
Der Preis je Konzert (ab 3 Konzerten) beträgt EUR 18,-.
Abonnement-Buchungen mit dem allenfalls beiliegenden
Zahlschein oder auf
http://niederfellabrunn.at/Org/Abos.php.
Bestellungen und Reservierungen:
Wir bieten Ihnen zwei Möglichkeiten, zu Eintrittskarten zu kom-
men:
a) Sie können zum Normalpreis bei https://Ticketgarden.com
buchen. Falls Sie Anspruch auf Ermäßigung haben,
wird dieser bei der Abendkassa bar ausbezahlt.
b) Sie können wie schon bisher telefonisch  oder  über das Internet
(http://niederfellabrunn.at/Org/Reservieren.php) Karten reser-
vieren (0664-143 20 97 oder 02262-72242 bis zwei Tage vor dem
Konzert). Die Zweitagefrist erleichtert uns die Disposition hin-
sichtlich des Pausenbuffets.
Um Verwaltungsarbeit und Kosten zu sparen, senden wir keine
reservierten Karten aus.  Wir müssen unsere Besucher nur bitten,
ihre reservierten Karten bis 15 Minuten vor Beginn des Konzerts
zu beheben; andernfalls gelangen sie in den freien Verkauf.
eMail
Wir haben unsere eMail-Adressen bereinigt und neu organi-
siert (Sie können Ihre Wünsche selbst auf http://niederfellab-
runn.at/Org/Umfrage.php bekanntgeben. Bitte pflegen Sie
Ihre Mailbox bzw. rufen Sie Ihre eMails regelmäßig ab, um
“mailbox full” zu vermeiden.
Kontakt:
Wenn wir im Besitz Ihrer Anschrift (für die postalische
Jahresaussendung) und/oder Ihrer eMail-Adresse sind, erhalten
Sie etwa zwei Wochen vor einem Konzert eine schriftliche
Einladung per Post bzw. per eMail. Im Falle von Änderungen
(die allerdings  sehr selten vorkommen)  gilt jedenfalls nicht diese
Vorschau, sondern stets die jeweilige Einladung. Der aktuelle
Letztstand ist auch jederzeit im Internet verfügbar:

Leitung und Kontakt:
Walter Riemer, Rosengasse 9, 2102 Bisamberg
Telefon 0664-143 20 97, 02262-72242, Fax -25
eMail: emails@niederfellabrunn.at

Die Kulturabteilung der
NÖ- Landesregierung för-
dert uns alljährlich, ebenso

die Gemeinde Niederhollabrunn.
Wie kommt man nach Niederfellabrunn? 
(40 km vom Zentrum Wiens, nördlich von Stockerau)
Zu Konzertzeiten praktisch nur mit dem Auto:
Autobahn: Aus Wien nehmen Sie die Ausfahrt Stockerau Ost,
Bundesstraße links abbiegen, in Richtung Stadtmitte, nach ca.
800 m Abzweigung rechts nach Leitzersdorf, dann immer

geradeaus.
In Niederfellabrunn beim
Lagerhaus links halten, direkt
in der Ortsmitte links.
Navi-Adresse:
2004, Marktstraße 9, früher
Niederfellabrunn 1.
Parkplätze sind ausreichend
vorhanden.
Gute Gasthöfe gibt es in
Niederfellabrunn selbst (zu
Fuß fünf Minuten vom Schloss),

in Streitdorf, ferner sehr gute in Stockerau und in Ernstbrunn.

Kammermusik
im  Schloss 

Niederfellabrunn

http://niederfellabrunn.at
Sie  können dort  das  Wichtigste  aus  Gegenwart,
Vergangenheit und Zukunft über uns erfahren. Eine
Suchmaschine erlaubt Ihnen, nach jedem Stichwort zu suchen

und daher die gewünschte Information leicht zu
finden.
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Das Trio La Musica aus Prag in seltener Besetzung
(Flöte, Horn und Klavier)
macht uns mit unglaublich
wohlklingenden Werken
von Myslivecek, Duvernoy,
Doppler, Bonis und Schocker
bekannt (schauen Sie auf

http://www.youtube.com/watch?v=VSBBLT0Cy7E).

Mit ihrer Leistung am 25. Oktober 2014 hat sich das“Damen-Trio” Trio Frühstück für eine neuerlicheEinladung qualifiziert, der es dankenswerter Weisegerne folgt. Maria Sawerthal (Violine), Sophie
Abraham (Cello)
und die Namens-
geberin Clara
F r ü h s t ü c k
(Klavier) spielen
............

Nach vier Jahren dürfen wir zum zweiten Mal unser
Frauen-Terzett begrüßen, der Jahreszeit entsprechend mit

romantischen Frühlingsliedern,
unter anderem von Brahms,
Schumann und Mendelssohn:
Helena Dearing und Karoline
Pilcz (Sopran) sowie Eva
Hinterreithner (Mezzo); Walter
Riemer (Klavier).

Nochmals das
Eggner Trio mit
Haydn: Hob. XV:
20 in B-Dur und
Hob. XV: 25 in G-
Dur sowie Dvorak:

Kulturkreis Niederfellabrunn

Niederfellabrunn, im März 2014
Sehr geehrte Konzertbesucher!
Schloss Niederfellabrunn, 400 Jahre
alt, geht heuer  zwischen April und
Oktober in seine siebenundzwanzig-
ste Konzertsaison.
In der Pause laden wir zu einem klei-
nen Buffet im Schlosshof und zu
einem Spaziergang im Park.  Bei uns
können Sie in einem Saal für 80
Personen (manchmal auch im Hof)
echte Kammermusik im Ambiente
eines alten Schlosses ganz nah erleben.
Im Bild sehen Sie unseren 2003 angeschafften  225,
den wir mit großer Sorgfalt ausgewählt haben.

Nach Wien, für sie die Hauptstadt der
Musik, ist Anna Volovitch aus Moskau
übersiedelt und ist inzwischen zu einem
Fixstern bei uns geworden. Eine Pianistin,
die sich (ohne Übertreibung!) auch mit
den renommiertesten Könnern ihres
Fachs messen kann - sie spielt wunderschön und perfekt,
und stellte das zuletzt bei uns im Juni und im Mahagoni-
Zyklus 2014 unter Beweis! Hören Sie ................

Joseph von Eichendorff
hat einen Besuch im
Schloss Niederfellabrunn
in seinem Tagebuch fest-
gehalten. Alexander
Kaimbacher (Tenor) und
Eva Hinterreithner
(Mezzosopran) bringen uns Zyklen von Eichendorff-
Liedern von Schumann (Liederkreis op. 39) und Hugo
Wolf . Am Klavier: Walter Riemer.

Schöner kann ein Duo nicht
musizieren! Der schon inter-
national erfolgreiche Geiger
Wolfgang David (Schüler von
Rainer Küchl und Igor Ozim)
hat in dem blinden Japaner
Takeshi Kakehashi einen
kongenialen Partner gefun-
den: Beethoven: Sonaten op. 12/3, op. 30/1 und Fauré:
Sonate op. 13.

Unser “Klaviertrio in
Residence”, das Eggner Trio
(Christoph, Georg und Florian
Eggner), besucht uns heuer
zweimal: Zur Eröffnung mit
Felix Mendelssohn: Trio in d-
Moll, op. 49, Werner Pirchner:

„Heimat?“ und Jean Sibelius: Trio in D-Dur, JS 209,
„Korpo“.

Wie zuletzt im Mahagoni-Zyklus 2010
(Bild links), haben wir endlich die polni-
sche Chopin-Spezialistin Natalia
Rehling im Schloss: Sie wird ihre ganz
neue CD präsentieren, auf der sie
Chopin spielt (auf einem Flügel von
Conrad Graf, 1828, aus der Musik-
instrumentensammlung am Helden-
platz). Bei uns hören sie alle 24 Préludes

op. 28 und die Sonate Nr. 2 in b-moll op. 35  auf unserem
modernen  Bösendorfer.  . Auch Ausschnitte aus der CD wer-
den zum Vergleich zu hören sein.

Sonntag,
10. Mai,
16 Uhr
EUR 25,- 

Samstag,
11. April,
18 Uhr
EUR 25,- 

Sonntag,
31. Mai,
16 Uhr
EUR 20,-

Sonntag,
17. Mai,
16 Uhr
EUR 25,-

Samstag,
20. Juni,
16 Uhr
EUR 25,-

Samstag,
3.
Oktober,
18 Uhr

Auch im Salvator-Saal (Barnabiten-
gasse 14, 1060 Wien) wird es wieder
Konzerte geben: Schon geplant ist ein
Mini-Mahagoni-Zyklus mit Hammer-
flügel (15. bis 19. März, in dem Sie
Spezialitäten wie Lieder von
Komponistinnen, Goldberg-Variationen, Mozart- und
Schubert-Lieder sowie Violinsonaten hören können. Der
herbstliche Mahagoni-Zyklus (zweite Novemberhälfte) mit
unserem Mahagoni- Bösendorfer -Konzertflügel wird
erst im Laufe des Jahres im Detail geplant.
Wir bieten auch in Wien erlesene Konzerte an. Näheres finden
Sie auf unserer Website (Menü Konzerte - Zyklen)!

Es wird es auch weiterhin Konzerte im Schloss Niederfellabrunn
und auch im Salvator-Saal geben. Bei besonderen Gelegenheiten
wird vielleicht auch einmal ein Konzert  kurzfristig eingescho-
ben.  Umso mehr müssen wir Sie auf unsere Internet-Website 

http://niederfellabrunn.at
hinweisen, wo  Sie immer das Aktuellste finden. 
Auch heuer entspricht das Programm unserer Linie,
neben einigen “Arrivierten” wie Anna Magdalena
Kokits, Agnes Stradner, Eggner Trio und Wolfgang
David eine Plattform für die besten jungen
Musiker(innen) zu sein.
Da unsere Niederfellabrunner Konzertgäste erfah-
rungsgemäß selten zu den Konzerten in Wien kom-
men, bieten wir Ihnen heuer einige “Anleihen” aus
Wiener Programmen, deutlich erkennbar an den Fotos
aus dem Salvator-Saal.

Anna Magdalena Kokits, seit vielen
Jahren Liebling unseres Publikums,
stellt uns den jungen holländischen
Cellisten Bas Jongen vor, der in Wien
bei Reinhard Latzko studiert. Sie
hören: ...............

Sonntag,
26. April,
16 Uhr
EUR 25,- 

Samstag,
19. September,
11 Uhr
EUR 25,-

Samstag,
24.
Oktober,
16 Uhr
EUR 25,-

Trio Nr. 1, op. 21
in B-Dur.

Samstag,
5.
September,
16 Uhr
EUR 25,-


